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Während ich diese Zeilen schreibe, neigt sich ein strahlender Märztag dem Ende zu. In der
Abendsonne widerspiegelt auf dem Pizol der Schnee in makellosem Weiss. Ein Winter hat
eigentlich nicht stattgefunden, liegt doch verhältnismässig wenig Schnee. Skifahren kann
man nur ab zirka 1400 Meter. Vielleicht hat aber der schneearme Winter auch Vorteile. Dem
rechtzeitigen Baubeginn der Spitzmeilenhütte im Mai sollte von den äussern Bedingungen
her gesehen nichts mehr im Wege stehen.

Unsere SAC-Sektion Piz Sol steht mit dem Neubau der Spitzmeilenhütte vor dem bedeutend-
sten Bauvorhaben seiner Geschichte. Der Vorstand hat zusammen mit der Bau- und Finanz-
kommission gewaltige Vorarbeiten geleistet. Die Finanzierung ist weitgehend gesichert. Es
braucht aber noch weitere Anstrengungen durch die Mitglieder, damit auch die Rest-
finanzierung – sei es durch Zeichnen von Anteilscheinen oder durch praktische Fronarbeit –
gesichert werden kann. Deshalb die Bitte an alle Mitglieder des SAC Piz Sol: helft in irgend-
einer Form zum guten Gelingen des Neubaues der Spitzmeilenhütte mit.

Im SAC Piz Sol haben wir verschiedene Clubmitglieder, welche nicht mehr aktiv an Touren
teilnehmen können, sei es wegen Altersbeschwerden oder sonstigen Gebrechen. Wir wollen
diese Mitglieder trotz der vielen Aktivitäten nicht vergessen. Ein Besuch, ein aufmunterndes
Wort oder ein Kartengruss bringen immer etwas Licht in diese nicht leichte Phase des
Lebens.

Willi Hinder

Editorial

Titelbild: Der Winter gibt eine Wegmarkierung zur Sulzfluh für die kommende Wandersaison wieder frei.
Foto: Corina Jud
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Mitteilungen

Auffahrtszusammenkunft
der Ostschweizer Sektionen

des Schweizer Alpen-Clubs SAC

Donnerstag, 17. Mai 2007

im Alten Bad Pfäfers
in der Taminaschlucht

Programm

Das Alte Bad Pfäfers erreichen wir:
a) Wanderung ab Bahnhof Bad Ragaz durch die Taminaschlucht;
b) Fahrt mit Postauto nach Pfäfers, Wanderung hinunter in die Schlucht (365 Stufen)

und über die Naturbrücke zum Alten Bad Pfäfers.
Variante: Wer nicht gut zu Fuss ist, kann ab Bad Ragaz den Schluchtenbus benützen.

9.19 – 9. 32 Uhr: Ankunft der Züge in Bad Ragaz
9.35 Uhr: Abmarsch durch die Schlucht und Abfahrt Postauto nach Pfäfers

und Schluchtenbus
11.00 Uhr: Apéro in der alten Küche im Bad Pfäfers (offeriert von der

Gemeinde Pfäfers)
11.30 Uhr: Besuch der Thermalquelle
12.30 Uhr: Mittagessen

Der Gemeindepräsident von Pfäfers stellt uns sein Taminatal vor
Kosten: Fr. 55.–, wir verzichten auf den Startkaffee und ein «Bhaltis»

Anmeldung

Bitte mit Angabe Variante a) oder b) bis 1. Mai 2007 an:

Doris Nägeli, Weiligstrasse 30a
7310 Bad Ragaz
Tel. 081 302 26 96
doris.naegeli@sac-piz-sol.ch

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Mit kameradschaftlichen Grüssen:
Felix Röthenbacher Doris Nägeli
Präsident Seniorenteam



Klettergartentraining Mai/Juni 2007 für KiBe und JO
Im Mai und Juni wollen wir jeweils am Freitagabend in einem der umliegenden Kletter-
gärten zusammen klettern gehen. Mit Tipps und Tricks durch fachkundige Leiter hat man
die Möglichkeit an seiner Kletter- und Seiltechnik zu feilen. Auch für Anfänger geeignet.
Besammlung ist jeweils um 17.00 Uhr beim Bahnhof Sargans. 

Auskünfte:
KiBe: Stefan Eggenberger Tel. 078 732 03 34
JO-Team: Eveline Brunner Tel. 043 538 84 96

Ralph Potztal Tel. 078 722 03 34
Roman Hinder Tel. 081 723 76 29

Fr., 4. Mai Leitung: Ladina Kühne, Roman Hinder
Fr., 11. Mai Leitung: Melanie Kühne, Stefan Eggenberger
Fr., 1. Juni Leitung: Eveline Brunner, Thomas Wälti
Fr., 8. Juni Leitung: Ladina Kühne, Roman Hinder 
Fr., 15. Juni Leitung: Daniel Benz, Stefan Eggenberger
Fr., 22. Juni Leitung: Alfons Kühne, Melanie Kühne
Fr., 29. Juni Leitung: Tobias Rodenkirch, Michael Frick

Hüttenwarte Enderlinhütte Mai/Juni 2007
25. – 28. Mai Geni Häusler, Bad Ragaz Tel. 081 302 16 28
1. – 3. Juni Erika Rehli, Maienfeld Tel. 081 302 45 40
8. – 10. Juni Erika + Peter Schlumpf, Sargans Tel. 081 723 60 20
15. – 17. Juni Felix Hobi, Brüttisellen Tel. 044 833 15 52
22. – 24. Juni noch offen
29. Juni – 1. Juli noch offen
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Sektions-Stämme

Sektionsstamm: Mittwoch, 30. Mai 2007,
20 Uhr, Hotel Sandi, Bad Ragaz.
Nächster Stamm: Mittwoch, 27. Juni 2007

Es freut uns, wenn sich SACler aller Altersstufen zu diesem
Treff einfinden.

Seniorenstamm: Montag, 7. Mai 2007,
19 Uhr im Restaurant Selva, Trübbach.

Nächster Stamm: Montag, 4. Juni 2007



Sponsorenlauf 2007
Nach dem grossen Erfolg im vergangenen Jahr wird der Sponsorenlauf für den Neubau der
Spitzmeilenhütte SAC am 2. September 2007 eine Neuauflage erleben. Es wird zusätzlich
zum eher sportlichen Lauf neu auch ein Angebot für Wanderer, Nordic-Walking und Biker
geben. Der Neubau der Spitzmeilenhütte wird das Ziel sein, gestartet wird im Schilstal, vom
Maschgenkamm, im Weisstannental und aus dem Glarnerland.
Wir hoffen wiederum auf ein rege Beteiligung und einen schönen Batzen für den Neubau.
Es wird die Gelegenheit geboten, den Neubau zu besichtigen und gemeinsam auf das
Erlebte anzustossen. Nähere Infos folgen in den nächsten Piz-Sol-Nachrichten.

Fronarbeit zugunsten der Spitzmeilenhütte
Wir suchen während der Bauzeit, zirka April bis Ende Oktober 2007, Sektions-Mitglieder,
die gerne für einen bis mehrere Tage Frondienst auf der Spitzmeilenhütte leisten möchten.
Einsatzbereich: Umgebungsarbeiten, allgemeine Hilfsarbeiten je nach Bedarf, Bewirten im
Zelt – auch Wochenende (wahrscheinlich Hauptaufgabe).
Die Hilfskräfte werden je nach Bedarf kurzfristig eingesetzt. Bitte mit untenstehendem
Talon anmelden. Gewünschte Termine angeben. Unter Beruf kann auch gewünschter Ein-
satzbereich angegeben werden.
Bei Fragen meldet ihr euch bitte beim Hüttenchef Walti Brühlmann. Er wird auch die Hilfs-
kräfte einteilen. Besten Dank im Voraus für euere Mitarbeit.

Fronarbeit Spitzmeilenhütte 2007
Zeitraum: April bis Oktober 2007

Einsatzmöglichkeiten: ❑ tageweise ❑ wochenweise ❑ Wochenende

❑ Bewartung im Zelt

Kontaktadresse: Walter Brühlmann, Obstadtstrasse 15, 8880 Walenstadt
Telefon 079 218 28 90, E-Mail: bruelli@gmx.ch

gewünschtes Datum:

Name / Vorname

Strasse

PLZ / Wohnort

Telefon / Mobile

E-Mail

Beruf
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Mutationen
Eintritte Andreas Ackermann Bern

Christoph Ellert Walenstadt
Thomas Grünenfelder Wangs
Heinz Heer Bad Ragaz
Petra Heer-Mayer Bad Ragaz
Giacomina Janett-Peer Buchs Zusatzmitgliedschaft
Rolf Landolt Heiligkreuz
Maria Schlegel Mels
Steffi Rottmoser Grabs
Ruth Tischhauser Fläsch
Peter Vetsch Grabs
Florentina Schädler Gamprin Jugend
Michael Wagner Trübbach Jugend
Basil Heer Bad Ragaz KiBe
Linus Heer Bad Ragaz KiBe
Flurina Schlegel Mels KiBe
Rebecca Schlegel Mels KiBe
Fiona Tischhauser Fläsch KiBe
Janic Tischhauser Fläsch KiBe

Austritte Markus Bernhard Eschen
Peter Bleisch Mels
Hans Gräppi Trübbach
Hans Hobi Sargans
Stephan Jäger Freienbach
Monika Jägerova Freienbach
Max Kurath Bad Ragaz
Heidi Peter-Oswald Zürich
Birgitt Wilhelm Bad Ragaz
Claudio Kühnis Mels Jugend

Gestorben Huldreich Bartholet Flums

Übertritte Paul Gadient Bern von Bern zu uns
Peter Hosang Grabs von Emmental zu uns
Madeleine Knuth Bad Ragaz von uns zu Säntis
Markus Mayer Bad Ragaz von uns zu Säntis
Philippe Mooser Tscherlach von Yverdon zu uns
Anita Neff Bern von Bern zu uns
Kerstin Stoll Flums von Toggenburg zu uns

Adressänderungen Vorstand
Präsident:
Felix Röthenbacher
Lareterstrasse 20 D
7265 Davos Wolfgang

Mitgliederverwaltung:
Nadja Majer
Weiligstrasse 41b
7310 Bad Ragaz
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Hotel Sandi
und Restaurant «Allegra»

7310 Bad Ragaz
Stammlokal des SAC Sektion Piz Sol

Herzlich willkommen im
• gemütlichen Restaurant «Allegra» mit feinen

regionalen Spezialitäten und Getränken zu
gastfreundlichen Preisen.

• in den neuen Banketträumen «Giardino» –
ideal für kleine und grosse Anlässe jeder Art.

• im sonnigsten Garten-Hotel – ideal für
Erholungs-Ferien in Harmonie mit der Natur.
Genügend gebührenfreie eigene Parkplätze. 

Familie Sandi – gepflegte Gastgebertradition in
neuzeitlichem Ambiente.
Telefon 081 303 45 00 • Fax 081 303 45 01
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Unserer Sektion fällt die Ehre zu, die diesjährige Auffahrtszusammenkunft zu organisieren. 

Nachstehend einige Angaben, mit welchen Problemen der damalige Vorstand bei der
Organisation «Auffahrtszusammenkunft 1945» (Kriegsende) konfrontiert wurde:

Sektion Piz Sol S.A.C.

Auffahrtszusammenkunft
der ostschweizerischen
Sektionen 
des S.A.C.
10. Mai 1945 in Bad Ragaz

Liebe Klubkameraden!
Die Durchführung der diesjäh-
rigen Auffahrtszusammenkunft
wurde unserer Sektion anver-
traut. Wir gedenken sie, ent-
sprechend den Zeitverhält-
nissen, in einfachsten Rah-
men durchzuführen. Sie
finden nebenstehend das
Programm. Wir laden
Sie herzlich zur Teil-
nahme ein und würden
uns freuen, eine recht
stattliche Zahl von
Klubkameraden bei
uns begrüssen zu
dürfen.

Die Rationie-
rung der Lebens-
mittel macht eine recht-
zeitige und vollständige Anmel-
dung durch die Sektionsvorstände un-
bedingt nötig. Wir erwarten diese Angaben bis
spätestens 5. Mai an H. Schmid, Alpina, Bad Ragaz

Preis der Festkarte Fr. 6.50
Sie enthält je einen Coupon für Z’nüni (ohne Getränk), Mittagsverpflegung (mit einer
halben Flasche Wein) und ein Andenken. 
Gleichzeitig mit der Ausgabe der Festkarte werden 4 Mahlzeitencoupons (!) eingezogen.

Wir bitten, das Klubabzeichen nicht zu vergessen!

Der historische Bericht…
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Abschriften aus Sitzungsprotokollen für die Vorbereitung und Durchführung der Auffahrts-
zusammenkunft 1945:

Präsident Schmid

– Zur Unterhaltung der SAC Ge-
meinde konnte der Jodelclub und
die Trachtengruppe Ragaz gewon-
nen werden. 

– Als Festredner hat sich unser Sek-
tionsmitglied Herr Oberst Raduner
zur Verfügung gestellt.

– Zum Andenken an die Tagung wird
jedem Teilnehmer ein Handstock
überreicht.

– Teilnehmer: 304 Mannen. Davon 29
von der Sektion Piz Sol.

– Auf Wunsch wird die Rede von Herr
Oberst Raduner in den Alpen veröf-
fentlicht.

– Für die nächste Auffahrtszusammen-
kunft hatten sich drei Sektionen
gemeldet: Arosa, Randen und Kamor.
Arosa wird mit der Durchführung
für 1946 betraut. 

– Die Welschen veranstalten schon
einige Jahr mit Erfolg «Réunion des
skieurs», quasi Auffahrtszusammen-
kunft im Winter. Davos soll den
Versuch wagen ...

– H. Schmidt, Revisor, verliest die
Abrechnung der Auffahrtszusam-
menkunft die mit einem Bene... von
Fr.... incl. einige Flaschen Wein ab-
schliesst. Auf Grund dieses Ergeb-
nisses wird beschlossen, die An-
schaffung des neuen Protokollbuches zu übernehmen. Präsident Schmid wird die Sektion
Rätia veranlassen, auf ihr Anbieten der Stiftung des Buches zurück zu kommen.



Höhlentour
Sonntag, 5. November 2006

Leitung: Alfons Kühne, Roman Hinder, Ladina
Kühne, Stefan Eggenberger
Teilnehmer: Pascal, Patrick, Anna, Stefani, Tobias,
Philipp, Alexandra, Beatrice, Julian, Roman,
Sandra, Jan, Marius, Carmen, Daniel, Ruben

Ich musste eher früh aufstehen und war auch
vom Schlusshögg am Vorabend noch ziem-
lich müde. So fuhr ich dann im Halbschlaf
nach Sargans zum Besammlungsplatz. Als
dort das Begrüssen fertig war, fuhren wir
nach St.Antönien hoch, da die Höhle, in die
wir einsteigen wollten, dort liegt.
Der Aufstieg zur Höhle war beschwerlich, da
es bis zu 20 Zentimeter Schnee und auf den
Wegen Eis hatte. Bei der Höhle oben waren
die Hosen dann schon vom Aufstieg nass, so
dass ein paar von uns entsetzlich froren.
Dann, als die Klettergurte angezogen und die
Stirnlampen befestigt waren, ging es los.
Kurz nach dem Eingang der Höhle mussten
wir durch ein Loch kriechen, das auf allen
Seiten vereist war. Im Lampenlicht sah das
recht schön aus, wie die Eis-Stalagmiten am

Eingang der Höhle. In der Höhle drin hatten
dann, bis auf Patrick, alle schön warm.
Diese Höhle war um einiges dreckiger als
die letztjährige, so dass alles nach kurzer
Zeit schon «stockdreckig» war. Alfons
führte uns zum Höhlensee, nach dem die
Höhle benannt ist; nämlich «Seehöhle». Ste-
fan erzählte noch, wie er einmal in diesem
See gebadet habe! (brrrrr…) Dann ging es
weiter durchs Schlüsselloch. Ein Gang, der
so genannt wird, weil er die Form eines
Schlüsselloches hat. Einmal musste Ladina
eine kleine Sicherung bauen (damit wir die
Klettergurte nicht unnötig dreckig machen
mussten), nach der wir aber nicht weiter
konnten, da es zu gefährlich war. Nach die-
sem Abstecher ging es dann zurück zum
Höhleneingang.
Nach einem Abstieg mit vielen Stürzen und
Ausrutschern kamen wir glücklich wieder
bei den Autos an. Ein paar mussten die
Sachen ausziehen, da sie zu dreckig für die
Autos waren. Von St. Antönien ging es mit
Stefan zurück nach Grabs , wo er dann einen
nach dem andern auslud.

Ruben
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Tourenbericht KiBe

Die Redaktion
sucht Verstärkung
Die Redaktion der Piz-Sol-Nachrichten braucht dringend Verstärkung. Wer hat Zeit und Lust, z.B.Touren-
berichte zu erfassen und allenfalls auch noch andere Aufgaben im Redaktionsteam zu übernehmen?
Für nähere Informationen melde dich bitte bei Corina Jud, Telefon 081 302 67 38 oder per E-Mail

pizsolnachrichten@sac-piz-sol.ch
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Garmil
Sonntag, 7. Januar 2007

Leitung: Lilo Müller
Teilnehmende: Anita, Guido, Hans, Hans, Katrin,
Stefan, Conny

Den Neujahrskater in der Zwischenzeit aus-
geschlafen, traf sich unsere Gruppe von Ein-
steigern und wieder-fit-werden-wollende
Tourenerfahrenen mit Lilo um 8 Uhr mor-
gens bei der Talstation Wangs. Trotz Regen,
wenig Schnee und Nebel, Husten, Erkältung
und Heiserkeit fanden sich acht tapfere Berg-
geher, nicht nur aus der Region, sondern auch
aus Deutschland und Belgien, die den Tag mit
Bewegung draussen verbringen wollten. 
Guten Mutes stiegen wir in die Gondelbahn
ein, um dem Schnee entgegenzufahren. Bei
der Mittelstation starteten wir bei nassem
Wetter. Doch wir waren zuversichtlich und
freuten uns auf den bevorstehenden Auf-
stieg. Für eine Teilnehmerin war es sogar das
erste Mal auf den Fellen, für einige von uns
das erste Mal seit einiger Zeit! Es ging gut
voran und das Wetter besserte sich langsam.
Den Aufstieg unterbrachen wir mit einer
kleinen Rastpause bei der Hütte beim Fürg-
gli, wo wir eine Weile gemütlich bei heissen
Getränken sassen und uns mit Dörrfrüchten
stärkten.
Der zweite Teil des Aufstiegs war bald
bewältigt. Am Gipfel wurden wir dann sogar
mit einer Lücke im bewölkten Himmel
belohnt, und nicht zu vergessen den kost-
baren Schluck des obligatorischen Gipfel-
schnapses von Lilo! Dank der neusten Tech-
nologie konnte Lilos Handy als Kamera-
ersatz herhalten, um von unserer internatio-
nalen Truppe ein Gruppenfoto als Erinne-
rung zu machen*.
Schlussendlich nahmen wir die Abfahrt in
Angriff, elegant und dann wieder mit Pur-
zelbäumen, die uns durch Tannenwäldchen
und über sanfte Hänge führte, und genossen
eine mystische Aussicht auf den von Wolken
umgebenen Falknisgipfel, bis wir diese
schöne Tour mit ein, zwei Pflümlischümlis

und einem beschwingten und zufriedenen
Gefühl in der warmen Beiz der Wangser Tal-
station beendeten. Vielen Dank, Lilo, es tat
gut, wieder mal auf den Skiern zu stehen!
Bis bald! Conny Huber

* Anmerkung der Redaktion: Für eine Wiedergabe im
Offsetdruck reichte die Qualität doch nicht ganz.

Skitour Jägglischhorn
Samstag, 10. Februar 2007

Leitung: Corina Jud und Stefan Rupp
Teilnehmende: Lilo Müller, Anna-Maria Jarc

Und das Schöne liegt so nah! Dass es mit
dem Oberalp nichts wird, dass dachten wir
uns. Doch Lilo und ich waren überzeugt,
dass Stefan und Corina sicher eine gute
Alternative auf Lager hatten. Und siehe da:
bei frühlingshaftem Wetter machten wir uns
auf den Weg nach St.Antönien. Kein Schnee
weit und breit. Ob wir wohl die falsche Aus-
rüstung mitgenommen haben? 
Im Dorf folgten wir der rechten Abzweigung
Richtung Ascharina, immer noch mit dem
PW auf aperen Strassen bis Pkt.1572. Von da
an ging es mit angeschnallten Skiern dem
Alpbach entlang zur Aschariner Alp,
zunächst auf der schneebedeckten Strasse
durch den Wald. Mit jedem Schritt wurde es
uns wohler – es hatte Schnee, sogar Pulver-
schnee – und die Freude auf eine gute
Abfahrt und ein kühler Luft spornten uns
zum stetigen Aufstieg an. Fast ging die
Znünipause vergessen. Wir befanden uns in
einer lieblichen, für mich neuen, und doch
nicht fremden Gegend mit Blick zum Egg-
berg und Hasenflüeli im Osten (das heutige
Ziel vieler Gruppen!) und Chrüz und Chüeni-
horn im Westen. Im Süden die felsigen
Wände der Rätschenflue. Ob da im Sommer
eine Überschreitung möglich ist?
Nach einem letzten kurzen und steilen Stück
mit erreichten wir mit ein paar Spitzkehren
den Gipfel auf 2290 Meter, welcher uns
einen wunderbaren Blick in die südlichen
Bündner Berge bot. Trotz aufkommender
Bewölkung gönnten wir uns eine kurze Rast,

Tourenberichte Sektion
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gekrönt mit einem Schnäpsli. Aus welcher
Flasche wohl?
Der wenige neue Schnee – wir sind ja dieses
Jahr schnell zufrieden – lässt uns die Abfahrt
mit eleganten Schwüngen geniessen. Kein
Stein kommt uns unverhofft in die Quere!

Dank unserer Chauffeuse Corina fahren wir
mit den Brettern bis zur Hauptstrasse, wo
wir von ihr aufgeladen werden. Lieben Dank
den beiden Tourenleitern für die überra-
schend schöne Skitour!

Anna-Maria



Tourenwoche Wildstrubel
Dienstag – Samstag, 13.–17. Februar 2007

Leitung: Bergführer Thomas Good
Teilnehmer: Eva und Walter Oswald, Uli Jülich,
Benno Hörler

Dienstag
Um einen Tag verspätet sind wir über Leuker-
bad, Gemmi zur Lämmernhütte (2501 m)
aufgestiegen. Die geplante Tourenwoche mit
der Durchquerung der westlichen Berner
Alpen musste Thomas umplanen. Einerseits
wegen des Wetters, andererseits wegen noch
unbewarteten Clubhütten. Das Wetter zeigte
sich auf der Gemmi vorerst noch von seiner
rauen Seite. Nebelschwaden, Schneefall und
Wind erschwerten uns den Aufstieg zur
Lämmernhütte. Dort erwartete uns die Hüt-
tenwartsgehilfin. Wir waren die einzigen
Gäste, dementsprechend frisch war es in der
Hütte. Ein Fondue wärmte uns ein bisschen
auf.

Mittwoch, Valentinstag
Nach dem Frühstück machten wir uns noch
zu viert auf den Weg zum Roten Totz
(2848 m). Nachdem wir den Aufstieg bei
schlechter Sicht und Wind hinter uns
gebracht hatten, besserte sich das Wetter für
die Abfahrt. Beflügelt von der tollen Abfahrt
nahmen wir den Gipfelhang nochmals unter
die Felle, um anschliessend zur Hütte
zurückzukehren. Nach einer Rast in der
Lämmernhütte machten wir uns auf den
Weg zur Gemmi, um dort Eva abzuholen.
Sie musste notfallmässig zum Zahnarzt und
reiste mit einem Tag Verspätung aus Zürich
nach. Der Zufall wollte es, dass auf der
Gemmi ein Kaktusstöcklein in den Ruck-
sack fiel. Dieses eignete sich schliesslich
perfekt als «Valentinsstrauss» für die ein-
same Hüttengehilfin Joana! Zurück in der
Hütte genossen wir das Abendessen und
klopften noch einen gemütlichen Jass.

Donnerstag
Der Wetterbericht bescherte uns eine späte
Tagwache. Um neun Uhr machten wir uns
auf den Weg zum Steghorn (3146 m). Die

Sonne zeigte sich, aber der Nordwind blies
sehr stark. Nach dreistündigem Aufstieg
erreichten wir den Gipfel und genossen ein
erstes Mal das herrliche Panorama. Auf der
halben Abfahrtsstrecke schnallten wir die
Felle nochmals an, um auch noch das
Lämmernhorn (2862 m) zu besteigen. Wir
genossen die Ruhe und die Einsamkeit. Im
ganzen Wildstrubelgebiet war ausser uns
keine Menschenseele zu sehen. Wir liessen
es uns nicht nehmen, die schönsten Hänge
zu «entjungfern». Zurück in der Lämmern-
hütte war es vorbei mit Ruhe und Einsam-
keit. Die Hütte war nun gut belegt. Wir
genossen ein gutes Abendessen und gingen
auch bald zu Bett.

Freitag
Frühes Aufstehen, der Wetterbericht sagte
herrliches, aber auch warmes Wetter voraus.
Um sieben Uhr marschierten wir als Erste
los, mit dem Ziel Wildstrubel (3243 m).
Thomas legte für uns und alle Nachfolgen-
den eine angenehme Aufstiegsspur über den
unberührten Wildstrubelgletscher. Wir be-
stiegen zuerst den Westgipfel, um die schöne
Aussicht auf den Plaine-Morte-Gletscher
und die Westalpen geniessen zu können.
Vom Westgipfel querten wir zum Mittel-
gipfel, um von dort auf den Wildstrubel-
gletscher abzufahren. Der Schnee war super
und das Wetter perfekt. So beschlossen wir,
nochmals aufzusteigen, um zu geniessen.
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Lämmernhütte (2501 m), Sektion Angenstein,
im Hintergrund Steghorn (3146 m).



Nach der Siesta verwöhnte uns das Hütten-
team ein weiteres Mal mit einem super
Abendessen.

Samstag
Auch am heutigen Tag waren wir den ande-
ren Tourengängern einen Schritt voraus. Die
meisten machten sich auf den Weg zum
Wildstrubel, wir aber in die andere Richtung
zum Roten Totz (2848 m). Von dort genos-
sen wir eine herrliche Abfahrt und stiegen
anschliessend über den Chindbettipass
(2623 m) zum Tierhörnli (2894 m) auf. Der
Aufstieg war wegen der stark abgeblasenen
Nordseite etwas zeit- und kräfteraubend.
Der felsige Gipfel belohnte uns dafür mit
einem schönen Panorama oberhalb der
Engstligenalp. Die Abfahrt erfolgte über die
Nordseite mit sehr schönen Hängen.
Leider hatte der starke Wind der letzten
Tage seine Spuren hinterlassen. Auf der
Engstligenalp beförderte uns dann der Ski-
lift zur Gondelbahn. Mit dem Bus ging die
Reise weiter, vorbei am schneefreien Adel-
boden nach Frutigen zum Bahnhof. Kaum
im Zug, begannen wir uns zu verabschie-
den. Uli verliess uns in Bern, Walter und
Eva in Zürich, Thomas und Benno dann in
Sargans. Trotz der schlechten Wetter-
aussichten am Wochenanfang durften wir
eine tolle und sicher geführte Tourenwoche
erleben. Vielen Dank an unseren Bergführer
Thomas Good.

Benno Hörler

Skitour Chlei Hüreli und
Grosshorn
Sonntag, 18. Februar 2007

Leitung: Salvi Caniglia
Teilnehmende: Anita Senti, Lilo Müller, Heidi
Zena, Judith Willi, Ulli Schneider, Erwin Gort,
Käthi Guntli

Harter Einstieg – eine halbe Stunde früher
als ausgeschrieben hatten wir am Treffpunkt
zu erscheinen. Salvi, der für seine erkrankte
Gattin die Leitung übernahm, fand keine
Gnade für Sonntagmorgenbettkuschler. In

zwei Autos gings zügig Richtung Avers bis
zum Parkplatz vor Pürd, wo wir unser
Tagesziel schon vor Augen hatten. Von dort
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eine erste kurze Abfahrt, mit oder ohne
Felle, übers Brüggli. Erst im Schatten, aber
später bei herrlichem Sonnenschein gings

immer der Nase nach aufwärts. Unsere
zweifelnden Blicke galten einzig dem
Schnee, «Pulver gut» war nirgends zu ent-
decken. «Ja nu, viellecht weichets no», ver-
suchte ich mir selbst einzureden. Doch
daran geglaubt habe ich nicht wirklich.
Richtigerweise entschied Salvi, heute das
Chlei Hüreli links liegen zu lassen, es wäre
eine Ungenussabfahrt geworden. So steuer-
ten wir direkt zum Grosshorn, welches ganz
oben wegen Hartschnee etwas Konzentra-
tion verlangte. Ach, wie freuten wir uns auf
den sonnigen Gipfel! Wir hatten ja, dank
gespartem Chlei Hüreli eine Stunde mehr
Zeit. Ich sah uns schon, frisch eingesalbt
und mit gefüllten Bäuchen herumliegen wie
Walrosse. Dazu noch feinen Herrschäftler
Marc geniessen. Aber manchmal ist das
Leben hart und der Schnee auch. Ein eisiger
Empfang von unserem Gastgeber, dem
Grosshorn erwartete uns. Die Herren mus-
sten Salvis beim Aufstieg gebrochene Bin-
dung notfallmässig verarzten, die Wärme
der Damenhände reichte nur fürs Nötigste,
Felle ab und tschüss …
An einer geschützten Stelle genossen wir die
Mittagsrast, so dass wir erholt die Abfahrt in
Angriff nehmen konnten. Auf der Wind-
harschpiste war vorsichtiges Fahren ange-
sagt; wer eine gute Fahrtechnik hatte, war
allerdings im Vorteil. Alle andern übten sich
in guter Sturztechnik – erwähnenswert ist,
dass Erwin in beiden Disziplinen ein Mei-
ster ist. Kurz gesagt, es haben alle den Rank
und den nötigen Spass gefunden.
Nach der Tour trafen wir die spazierende
Siegrid am Strassenrand. Zusammen bega-
ben wir uns ins Hotel Bergalga, wo wir auf
der Terrasse freundlich bedient wurden. Auf
der Heimfahrt lag an einer Stelle frischer
Steinschlag auf der Strasse. Im vor uns fah-
renden Auto fand es der Fahrer so beein-
druckend, dass beinahe stehen blieb. Lilo
wäre aber gern möglichst schnell aus der
Gefahrenzone rausgefahren, es war etwas
ungemütlich so. Ansonsten war dieser Tag
recht gemütlich.

Käthi Guntli
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In den SAC-Nachrichten Nr. 2 stellte ich mit
Schrecken fest, dass ich für den Bericht über
den Chlausbummel vom 7. Dezember 2006.
den Bericht vom 2005 eingesandt habe
(warum auch immer!). Ich möchte mich
dafür entschuldigen.

Bruno Schindler

… auch auf der Redaktion hat dies niemand
gemerkt und so ist der falsche Bericht mit
den richtigen Fotos in den letzten Piz-Sol-
Nachrichten erschienen. Jetzt kommt hier
aber doch noch der richtige Bericht!

Chlausbummel von Landquart
nach Untervaz
mit Besichtigung der Helikopterbasis von
Air Grischa und Rega

Donnerstag 7. Dezember 2006
Tourenleiter: Karl Meier
Teilnehmer: 52 Pizöler

Um zirka 12 Uhr traf sich eine ansehnliche
Schar interessierter Wanderer am Bahnhof
Sargans. Von der SBB liessen wir uns nach
Landquart fahren. Im Zug wurden wir von
den bereits in Buchs eingestiegenen Chlaus-
bummlern empfangen und in Bad Ragaz
kam die nächste Gruppe dazu. Am Bahnhof
Landquart begrüsste Karl die Teilnehmer,
danach gings los auf die etwa zweieinhalb-
stündige Wanderung über Mastrils nach
Untervaz. Das Wetter war gut, die Stimmung
ebenfalls. Die Wanderung war einfach und
stellte für einmal keine grossen Anforderun-
gen. Zuerst führte uns der Weg etwas berg-
auf, dann durch Wälder und über Wiesen
wieder hinunter zur Rheinebene. Wir umgin-
gen das grosse Kieswerk nordwärts, um auf
den Rheindamm zu kommen. Über diesen
schönen und gemütlichen Weg erreichten
wir die Basis von Air Grischa und Rega. 
Der Betriebsleiter von Air Grischa, (Sohn
von Karl Meier), begrüsste unsere grosse
Schar herzlich und stellte uns auch den Ret-
tungssanitäter der Rega vor. Zuerst sollten
wir einen Film über die Einsatzmöglichkei-

ten der Helikopter sehen. Leider wollte die
Technik nicht so wie geplant. Wir hatten
dafür etwas mehr Zeit für die Erklärungen
im Hangar. In zwei Gruppen aufgeteilt
erfuhren wir einerseits interessante Einzel-
heiten über die Helikopter, ihre komplizierte
Steuerung, über die Möglichkeiten und die
schier nicht nachvollziehbaren Flugmanöver
dieser Geräte. Er waren hochinteressante
und spannende Erläuterungen, die wir vor-
getragen bekamen. Nach dem Standort-
wechsel bekamen wir den Regaheli und
seine Einrichtung erklärt. Einmal mehr
staunten wir, was die Retter mit ihrer
Maschine alles erreichen können. Erste
Priorität ist, so rasche und effiziente Hilfe zu
leisten, wie nur immer möglich. Es wurde
uns bewusst, welche gute Arbeit die Rega
mit ihren Mitarbeitern leistet. Herzlichen
Dank den beiden Herren von Air Grischa
und Rega für die ausführlichen und ein-
drücklichen Erklärungen.
Mit einem Apéro schloss die interessante
Führung in der Helibasis.
Um 17 Uhr bestiegen wir den Zug in Unter-
vaz, um die Heimfahrt nach diesem guten
Nachmittag anzutreten. Karl, vielen herz-
lichen Dank für die gute Organisation, Deine
Führung und die tolle Betriebsbesichtigung. 

Margrit und Bruno Schindler
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Churer Joch 
Dienstag, l6. Januar 2007

Leitung: Hans Leuzinger
Teilnehmende: 39

Um 8 Uhr besammeln wir uns im dichten
Nebel am Bahnhof Buchs, schon sind wir
mehr als die Hälfte der Teilnehmer. In Sar-
gans und Bad Ragaz steigt der Rest zu. Vor
Chur wird es endlich sonnig. Ab hier füllen
wir einen Extrabus in Richtung Lenzerheide
und kommen um 9.20 Uhr in Parpan an.
Zuerst wandern wir eine halbe Stunde der
Piste entlang bis Tschuggen. Dort gibt es
scheinbar nicht nur wunderbares Fondue
sondern auch einen ultraschnellen Kaffee-
service! Nach 25 Minuten sind vierzig (!)
Leute tatsächlich wieder marschbereit. Wie
wohl Hans denen «eingeheizt» hat?
Wir bilden zwei Gruppen, Felix übernimmt
die zweite. Auf gespurtem Weg, der zum
Teil am Morgen vereist ist, geht es stetig die
500 Höhenmeter aufwärts, durch eine reiz-
volle Gegend über Oberberg, nach Foppa.
Der Wald und die braungebrannten Stadel
sind schneefrei und geben einen schönen
Kontrast zur knapp verschneiten Land-
schaft.

Nach eineinhalb bis zwei Stunden erreichen
alle das Restaurant Jochalp auf knapp über
2000 Meter Höhe. Die meisten nehmen
noch die restlichen zehn Minuten zum Aus-
sichtspunkt 2033 unter die Füsse, wo uns ein
eisiger Wind empfängt … Aber der Tiefblick
auf die Stadt Chur, auf die umliegenden
Berge und ins neblige Rheintal hinunter ist
mehr als lohnend.
Dann geniessen alle die Bündner Spezialität
mit Buchweizenknöpfli, Gemüse und
Speckwürfel und ein Glas Rotwein. Der
Ofen im Wintergarten bringt uns förmlich
zum Schmelzen …
Nach ausgiebiger Mittagspause machen wir
uns auf den Rückweg. Es ist wärmer gewor-
den, der Schnee weich. Ein milchiger Him-
mel verleiht dem Land etwas Geheimnisvol-
les, fast drohend wirken die dunklen Tannen.
Ein grosser Teil von uns wählt im Abstieg
den Weg über Mittelberg, der eine halbe
Stunde länger dauert. Wohlbehalten kommt
jeder in Parpan an, wo uns das Postauto
etwas später wieder in Empfang nimmt.
Hans, herzlichen Dank für diese sehr schöne
Tour und die perfekte Organisation. Diesen
Ort werde ich im Winter fortan sicher immer
wieder aufsuchen.

Margrit Dornbierer
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Galfer
Mittwoch, 31. Januar 2007

Leitung: Georg Eggenberger
17 Teilnehmende

Will ma weget em Schneamangel nid wia
zschletscht Joor het chönna mit dr Baa uf a
Gamserrugg ui faara un will d Abfaart übara
Galfer weg da offna Löcher im Chaarscht
zgföörlig gsii wär, isch ma vum Wildhuuser
Oberdorf übera Ölberg uf Gamperfii doori
gloffa. Im Schiihuus Gamperfii hett ma denn
gmüatlig un uni Hascht verschiidenschti
Röaschtana mit oder uni Purawürscht g’essa

18

un baal druf isch ma denn witter uf d Herti
kwääret. Bi schöaschtem Sunnaschii hets döt
wider en Halt gii. Ma chass fasch nid glooba:
Mir sinn denn übara Grabserberg bis zun-
nerscht ufa Tallboda bis uf Grabs äi gfaara.
Zoberscht hetts en schöäna Pulver ka aber o
witter iuna isch es allno ganz guat zum faara
gsii. Es henns alli gnossa. Drom sei em Tuura-
leiter Schorsch ganz herzlig tangga gseit. D
Idee vum Tuurapricht isch damol: weniger
schriiba, dafür mea Fotana (D Abfaart isch
aber a soa schöä gsii, dass i gär nid derzua
chu bii onno Fotana zmacha).

Christian Göldi

Heidi Doris Ernst Jakob Linus Schorsch

Handytechnik
im Gelände

Vor der Abfahrt auf der Herti.



Wir danken allen
nachstehend aufgeführten

Gönnerinnen und Gönnern für ihre
grosszügige Unterstützung des Neubaus

Spitzmeilenhütte SAC ganz herzlich. 
Um die Fremdfinanzierung weiter zu reduzieren, 

wird jede weitere Spende sehr geschätzt. 
Herzlichen Dank!

Neubau

Spitzmeilenhütte

Spendenliste

Stand 11. April 2
007

(bei den kursiv gedruckten Beträgen handelt es sich um Darlehen, ansonsten um steuerbefreite Spenden)

Name Betrag
Rehli Dr. med. Valentin, Walenstadt 10200
Senti Ernst, Bad Ragaz 10200
Frehner Dr. Monika, Sargans 10000
Eichenberger Konrad, Grabs 6000
Raiffeisenbank Oberes Sarganserland, Bad Ragaz 5158
Nägeli René und Doris, Bad Ragaz 540/2000
Röthenbacher Felix, Davos Platz 2294
Hartkopf Paul, Mels 2214
Nigg Hansuli und Edith, Buchs 2200
ALPIN TRAVEL GmbH, Walenstadt 2000
Eberli Hans, Buchs 2000
Grünenfelder Josef, Walenstadt 2000
Grünenfelder Thomas und Sandra, Pfäffikon ZH 1000/1000
Gubser René, Oberterzen 2000
Hobi Josef, Buchs 2000
Jud Corina, Bad Ragaz 1800
Gubser Peter, Walenstadt 50/1500
Schneider Werner, Jona 1500
Konzett Bruno, Buchs 1285
Müller Liselotte, Berschis 100/1000
Gall Gerhard, Berschis 40/1000
Bänziger Werner, Walenstadt 1000
Beck Christa und Stephan, Schaan 1000
Eppisser André, Sennwald 1050
Gabathuler Oswald, Buchs 1000
Gantenbein Bruno, Werdenberg 1000
Grob-Schulthess Dorothea und Ernst, Buchs 1000
Gubser Martin, Gattikon 1000
Haug Otto, Buchs 1000
Jarc Anna-Maria, Walenstadt 1000
Kamer Ernst, Greifensee ZH 1000
Kehl Robert, Sargans 1000
Kiesinger Gertrud, Vilters 1000
Letta-Saluz Markus, Buchs 1000
Müller-Nadig Claudia, Walenstadt 1000
Oswald Walter, Zürich 1000
Peter Werner, Buchs 1000
Röthlisberger Bruno, Walenstadt 1000
Sarganserländer Druck AG, Mels 1000
Schmid E. und M., Buchs 1000
Sigl Berta, Sargans 1000
Sigl Franz und Berta, Sargans 1000
Sigl Franz, Sargans 1000
v. Gugelberg Helene, Zürich 1000
Vetter-Erb Pia und Robert, Grabs 1000
von Planta Andrea R., Cham 1000
Walter Felchlin proven-practice.com, Steinmaur ZH 1000
Wälti Treuhand und Revisions AG, Bad Ragaz 1000
Weishaupt Roman, Walenstadt 1000
Wermelinger Max, Sargans 1000

Zimmermann Axel, Vättis 1000
Eggenberger Ernst, Werdenberg 815
Rupp Stefan, Bad Ragaz 700
Wildhaber Judith, Flumserberg Bergheim 600
Rest. Bergwerk, Sargans 570
Ackermann Silvia, Eschen 500
Aeschbacher Heinz, Vilters 500
Becker Rita 500
Bellmann Otto, Balzers 500
Bleisch Franz, Weisstannen 500
Bless Markus, Sevelen 500
Bruggmann Ferdi, Buchs 500
Giger Ruth und Hans, Sevelen 500
Gnos und Wermelinger Karin und Paul, Wangs 500
Hanselmann Heidi, Walenstadt 500
Jann Jakob, Buchs 500
Lippuner Heiri, Grabs 500
Locher Felix, Stäfa 500
Röthenbacher Erich, Buchs 500
Schmid-Vetsch E. und M., Buchs 500
Senn Hans, Trübbach 500
Verwaltungs- und Privat-Bank AG, Vaduz 500
Fritschi Werner, Jenins 400
Bont Christian, Gams 359
Engler Hans, Sevelen 327
Roos Paul, Rifferswil 312
Dornbierer Ernst, Werdenberg 300
Forrer Ernst, Bonstetten 300
Häusermann Gottlieb, Buchs 300
UBS AG, Basel 300
Vetter Robert, Grabs 300
Bislin Erhard, Bad Ragaz 250
Eggenberger Georg, Werdenberg 250
G und P Engineering AG, Mels 250
Hobi Alfred, Mels 250
Meier Marcel, Fällanden 250
Raschle Paul, Walenstadt 250
Schnider Alois, Schaan 250
Stricker Andreas, 250
Stutz Peter, Walenstadt 250
Torgler Ernst, Sevelen 250
Wälti-Willi Robert, Mels 250
Wälti-Willi Verena, Mels 250
Zimmerli Heinz, Baden 250
Bryce Stewart L., Bad Ragaz 237
Carrosserie Kunfermann AG, Bad Ragaz 218
Pötzsch Guido, Sargans 218
Batliner Hanno, Mauren 200
Eggenberger S. und H., Sargans 200
Pünter Verena Nelly, Forch 200
Rusca Gian-Andrea, Bern 200
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Spenden-

baro-
meter

Stand 11. April 2007

Wetter Daniel, Uetikon am See ZH 200
Frühauf Dr. med. Bernhard und M.L., Walenstadt 170
Kühne Alfons, Valens 165
Foppa Anna Luzia und Gion, Chur 164
SCB-AG, Igis 124
Kuhn Margrit, Buchs 110
Ackermann-Dörig Erich, Mels 109
Garage Wälti AG, Mels 109
Gubser Kurt und Arlette, Sargans 109
Aeschbacher Pia und Heinz, Vilters SG 100
Albertin Johann, Buchs 100
Alpkorporation Siez, Vilters 100
Brändle Astrid, Wetzikon 100
Bühler Arnold, Walenstadt 100
Eggenberger Heidy, Grabs 100
Gadient Marcel, Flumserberg Bergheim 100
Good-Petris A. und M., Bad Ragaz 100
Hörler W. und R., Bad Ragaz 100
Jakober Alois, Buchs 100
Keel Dr. med. Hans Jörg, Walenstadt 100
Kreis Erhard, Otelfingen 100
Kurmann Roland, Aigle 100
Lengen Werner, Bad Ragaz 100
Luzi Richard, Sargans 100
Rufener Adrian, Wittenbach 100
Rutz Christian, Buchs 100
Schlegel Werner, Rorschacherberg 100
Siegenthaler Ueli und Annelise, Grabs 100
Stucky Anita, Sevelen 100

Tschirky Jörg, Grabs 100
Wälti-Willi Robert, Mels 100
Zimmermann Franz, Flums 100

Spenden bis Fr. 100.–:
Bischofberger Martin, Mels; Rimml John, Chur; Müller-Varini
Dr. med. Thomas, Sarnen; Meuli & Bivetti, Sils-Maria; De Coi
Beat, Sargans; Winkler Metallbau AG, Bad Ragaz; Berger
Jeanette und Rolf, Grabs; Cassani Franz, Flums-Hochwiese;
Dumoulin André, Vilters SG; Hobi Ernst und Monika, Mels;
Untersander Suso, Walenstadt; Rheina Tanja, Maienfeld GR;
Rimml Bruno, Igis; Casty-Scherrer Marianne, Chur; Gonzen
Sport, A. Hunziker, Sargans; Möhr-Rimml Brigitte, Maienfeld
GR; Rimml Barbara, Cudrefin; Rimml Philipp, Näfels; Schaub
Stefan, Bad Ragaz; Wälti P., Schänis; Burger und Almut Erwin
und Haitz, Maienfeld GR; Change Invest, Inh. Wambach Reto,
Balgach; Eggenberger Christian, Grabs; Guntli Ines und
Albert, Berneck; Hess Albert, Grabs; Jahn T., Heiligkreuz;
Siegenthaler Rosmarie, Werdenberg; Tschus Ruth, Sargans;
Weber Hans, Jegenstorf; Wildhaber Andre, Walenstadt;
Bernold-Hobi Monika und Fritz, Mels; Hobi Emilie, Mels;
Hobi-Ackermann Helen, Mels; Peterer Regula, Mels; Gadient-
Bucher Balz, Berschis; Müller Veronika, Buchs; Ackermann
Lilo, Mels; Bissegger Christoph, Basel; Guntli-Bärtsch
Hanspeter, Mels; St. Galler Kantonalbank, St. Gallen; Huber Dr.
med. dent. Jürg, Sargans; Schlegel Maria, Mels; Dähler S. und
W., Elgg; Fischer Stefan, Grabs; Hafner Helmut, Schaan;
Mayer Christa, Bad Ragaz; Weiss G., Bonstetten



Sektion Piz Sol

Neubau Spitzmeilenhütte SAC 

Zeichnungsschein 

Ich/wir erkläre(n) meine/unsere Absicht, mich/uns an der Finanzierung des Neubau Spitzmeilenhütte
SAC wie folgt zu beteiligen: 

Anteilscheine

.................... (Anzahl) à Fr. 250.00 = Fr.      ...........................

.................... (Anzahl) à Fr. 500.00 = Fr.      ...........................

.................... (Anzahl) à Fr. 1000.00 = Fr.      ...........................

� umfassen keine weitergehende Haftung für Schulden der Sektion Piz Sol 

� werden zu 2% verzinst 

� werden bei entsprechender finanzieller Lage in Tranchen ausgelöst und zurückbezahlt

� Der Originalanteilschein wird nach Eingang der entsprechenden Zahlung zugestellt

Eine einmalige Spende in der Höhe von  Fr.      ...........................
(steuerlich abzugsfähig) 

Zinsloses Darlehen von Fr.      ...........................
(frühestens rückzahlbar ab 31.12.2008) 

Grösserer Beitrag von Fr.      ...........................
(zu speziellen Konditionen; verhandelbar)

Ich interessiere mich für Möglichkeiten der Fronarbeit 

Ich interessiere mich für Sponsoringmöglichkeiten
(z.B. als Hauptsponsor, Zimmergötti, Materialsponsor, …)

Bitte einsenden an: 

Hans Saxer, Hintere Löschwendi, 9113 Degersheim 
(Tel. G: 071 353 72 20, Natel: 079 242 66 22, E-Mail: hans.saxer@ar.ch) 

Datum und Unterschrift: Name/Adresse/Tel-Nr./E-Mail (bitte in Blockschrift)

.....................................................  ................................................................

 ................................................................

 ................................................................

Vielen dank für Ihre Unterstützung! 
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Sektion Piz Sol

Sponsoring Neubau Spitzmeilenhütte SAC 2086 m

Die Spitzmeilenhütte SAC soll im Jahr 2007 als Ersatz für die bisherige Hütte neu gebaut werden. 
Sie haben die Möglichkeit, mit einem Sponsoringbeitrag einen persönlichen Beitrag an die neue 
Berghütte zu leisten, nach Wunsch mit Namens- oder Firmentafel angeschrieben. Die Sektion Piz 
Sol dankt für Ihre Unterstützung! 

Eingangsbereich 
1 x Eingangstür à Fr. 6’000.00
2 x Ski-/Stockrechen à Fr. 500.00
1 x Schuhgestell mit Sitzbank à Fr. 6’000.00
1 x Holztreppe Eiche massiv à Fr. 8’000.00

Aufenthaltsraum 
10 x Esstische à Fr. 5’000.00
36 x Lehnstühle à Fr. 500.00
1 x fester Sitzbank à Fr. 7’000.00
1 x Glasvitrine verkauft 
1 x Bücherregal/Spieleschrank à Fr. 2’000.00

Zimmer 
7 x Zimmer-Sponsor à Fr. 10’000.00 
2 x Kajütenbett 2 Personen à Fr. 4’000.00
10 x Kajütenbett 4 Personen à Fr. 5’000.00

Sanitäranlagen 
8 x Wasserhahn à Fr. 600.00
5 x WC-Anlagen à Fr. 2’000.00
1 x Dusche à Fr. 6’000.00

Hüttenfenster 
15 x Fenster à Fr. 1’500.00
1 x Fenstertüre à Fr. 3’000.00
1 x Panoramafenster gross verkauft 
2 x Panoramafenster klein à Fr. 5’000.00

Küche 
1 x Esstisch Hüttenwart verkauft 
1 x Sitzbank Hüttenwart à Fr. 1’500.00
2 x Schreibtisch HüWa/Personal à Fr. 500.00

Winterraum
1 x Esstisch verkauft 
4 x Hocker verkauft 
4 x Metallklappbett à Fr. 1’500.00 

Keller 
1 x Werkbank à Fr.  2’000.00
6 x Metallgestell à Fr. 300.00

Terrasse 
16 x Tisch à Fr. 1’000.00
28 x Bank à Fr. 500.00
1 x Ruhebank vor Hütte verkauft 

Hauptsponsor à Fr. 50'000.00 

Ihr Auftritt als Hauptsponsor des Neubau Spitzmeilenhütte SAC mit speziellen Vorteilen 

� Nennung namentlich auf sämtlichen Drucksachen, in den Medien sowie in der Kommunikation allgemein 
� Branchenexklusivität 
� Auftritt als Hütten- oder Zimmerpate (Zimmername) 
� Vertraglich geregelte Zusammenarbeit mit der SAC Sektion Piz Sol 
� Teilnahme bei Aktivitäten (z.B. Sponsoring-Events, etc.) 
� Weitere zu verhandelnde Gegenrechte (z.B. Spezialtarife für Übernachtung, etc.) 

Weitere Informationen zum Neubau Spitzmeilenhütte SAC finden Sie im Internet unter www.sac-piz-sol.ch 
Gerne senden wir Ihnen auch das vollständige Dossier zu. 

Möchten Sie die Spitzmeilenhütte unterstützen? Dann senden Sie dieses Formular mit Ihrem 
Sponsoringwunsch vermerkt an: 

Hans Saxer, Hintere Löschwendi, 9113 Degersheim 
Tel.  G: 071 353 72 20, Natel: 079 242 66 22, E-Mail: hans.saxer@ar.ch 

Datum und Unterschrift: Name/Adresse/Tel-Nr./E-Mail (bitte in Blockschrift) 

........................................................  ...................................................................

 ...................................................................

 ...................................................................



Madrisa Rundtour
Mittwoch, 14. Februar 2007

Leitung: Willi Zurburg
Teilnehmende: Georg Eggenberger, Ernst
Eggenberger, Robert Vetter, Mario Calvini,
Christian Gantenbein, Jakob Rohrer, Paul Walser,
Albert Walser, Michael Maier, Peter Rupp, Kaspar
Leiser, Sepp Grünenfelder, Ruth Zurburg

Starke Winde (Stürme) und erhebliche Lawi-
nengefahr verunmöglichten es, diese Tour
durchzuführen. Zwei Tage später, am 16.
Februar herrschte Bilderbuchwetter und bei
wolkenlosem Himmel stiegen 14 Pizöler von
St. Antönien im Prättigau auf den Eggberg.
Ideales Wetter und idealer Schnee begleiteten
uns während der ganzen Ersatztour.

Willi

Golerberg
Schmutziger Donnerstag 
(15. Februar) 2007

Im Hüttenbuch steht:
Die «alten» Pizöler – das lasst euch sagen –
taten die Tour zum Golerberg wagen.
Einer* zu früh zwar am Bahnhof stand 
zum Glück die andern dann doch noch fand.
Kaum Schnee…die Skifahrer sind auch dabei,
sie lassen die Wanderer nicht allei.
Magronen, Öpfelmuas und auch Wein
Ja gemütlich kanns bei den Senioren sein.**

** Hans hatte sich soo gefreut und wollte
nicht bis 9.01 Uhr (Zugsabfahrt) warten.

** Tourenleiterin Judith Wildhaber hat ihre
Sache prima gemacht und uns sogar noch
den Kuchen zum Dessert gespendet.

Unser grosser Dank geht an Judith und Rita
(vom Beizli) 

Doris 1

23

Für einmal hat der ganze Haufen auf einer Foti Platz.



Skitour Hintere Rosswies
Donnerstag, 22. Februar 2007



Winterwanderung
Oberschlappin
Dienstag, 13. März 2007

Leitung: Judith Wildhaber
21 Teilnehmende

Die Wanderung war für den 1. März ausge-
schrieben, Judith musste wegen Regen ab-
sagen. Auch Margrits Winterwanderung
Klosters–Monbiel vom 8. März konnte
wegen Schlechtwetter nicht durchgeführt
werden. Viele Angemeldete baten um Ver-
schiebung, die beiden Leiterinnen verein-
barten, Oberschlappin nachzuholen. 
Tiefblauer, wolkenloser Himmel und war-
mes Frühlingswetter liessen die Herzen
höher schlagen. Mit dem Postauto fuhren wir
von Thusis durch Wiesen voller Krokusse
nach Obergmeind. Vor uns stand imposant
der Piz Beverin (2998 m) mit seinem mar-
kanten Gipfel. Startkaffee im Berghaus
Obergmeind (1813 m), es steht an der Piste.
Die Bedingungen zum Skifahren wären ideal
gewesen… Die heimeligen Dörfer und Weiler
des Heinzenbergs lagen verstreut zwischen
Wiesen und Feldern, auf der andern Talseite
standen schneeweiss P. Scalottas, Stätzer-
und Fulhorn. Zufrieden erreichten wir um 12
Uhr das Bergrestaurant Dultschinas. Dort
war «Früeligsputzeti» angesagt. Plaudernd
sassen wir auf langen Bänken in der Sonne,
assen Picknick, Getränke wurden serviert.
Über Sarn gelangten wir nach Portein. Die
Dörfer und Weiler am Heinzenberg haben
trotz Nähe zu den Skigebieten ihren Charak-
ter bewahrt, es gibt kaum Zweitwohnungen,

keinen Betonklotz, die wenigen Ferienhäuser
wurden im lokalen Stil erbaut. Auch wenn
viele Ställe leer standen, der Duft von Berg-
heu und von Tieren fehlte, freuten wir uns an
schönen, alten Häusern, genossen den letz-
ten Stundenhalt am sonnigen Hügel unter
dem malerischen Kirchlein von Masein.
Dann erreichten wir den Bahnhof Thusis mit
den gekonnten Plastiken.
Die Wanderung führte zuerst auf guten
Schneepfaden, dann auf schönen Wegen in
warmer Frühlingssonne. Solche Tage sind
gut fürs Gemüt und für die Gesundheit.

Werner Peter

Skitour Pizol statt Säntis
Mittwoch, 14. März 2007

Tourenleiter: Willi Zurburg
Teilnehmende: Theres Meli, Ulli Schneider, Robert
Vetter, Bruno Gantenbein, Georg Marugg, Walter
Hörler, Paul Walser, Albert Walser, Linus
Hofmann, Peter Rupp, Kaspar Leiser, Sepp
Grünenfelder, Hans Hagmann

Der schneearme, warme Winter verunmög-
lichte es, die beliebte Säntis-Skitour durch-
zuführen. Doch die Senioren lösten das Pro-
blem mit einer Ersatztour auf den Pizol
(2844 m). Wolkenlos der Himmel, die Wild-
seelücke ohne Wind und auf dem Gipfel eine
wunderschöne Panorama-Rundsicht. Auch
eine Skiabfahrt im guten Pulverschnee war
uns geschenkt. Dieser schöne Tourentag
wird allen 14 Teilnehmenden noch lange in
Erinnerung bleiben.

Willi

Kurz vor dem Ziel …



Skitour Roccabella
Mittwoch, 28. März 2007

Leitung: Willi Zurburg
Teilnehmer: Ernst Eggenberger, Ulli Schneider, 
Conny Huber, Ruth Zurburg, Linus Hofmann, Peter 
Rupp, Willi Hinder, Josef Lenherr, Paul Walser

Bei schönstem Wetter starten wir um 07.30
Uhr beim Pizolpark Mels. Mit Privatautos
geht die Fahrt Richtung Oberhalbstein, wo im
Tal die letzten Schneereste liegen. Hier wird
unser Tagesziel Roccabella ausgemacht, auch
aus Distanz ein prächtiger Berg. Im Hotel
Post, Bivio, geniessen wir noch den obligaten
Kaffee. Der Start erfolgt ab dem Parkplatz
der Talstation Skilift, Pt. 1799. Im ruhigen
«Tramp» geht es durchs Val Tgavretga, vor-
bei an alten Gehöften, wo bei Pt. 1996 der
eigentliche Aufstieg beginnt. Auf der Alp
Emmat gibt es eine kurze Pause, um sich wie-
der genug Flüssigkeit zuzuführen. Die inten-
sive Sonneneinstrahlung treibt den Schweiss
aus den Poren. Nach 31⁄2 Std. Aufstieg errei-
chen alle wohlbehalten den Gipfel, 2731 m.

Bei angenehmer Temperatur geniessen wir
die Gipfelrast, wobei natürlich der Gipfel-
trunk von Paul nicht fehlen darf. Wir be-
staunen das prächtige Gipfelpanorama (Piz
Turba, Piz Grevasalvas, Piz Julier usw.).
Vom Süden ziehen aber rasch Wolken auf,
welche die Sicht zunehmend beeinträchti-
gen, also höchste Zeit für die Abfahrt. Da
unterdessen die Sicht diffus geworden ist,
hat die schöne Abfahrt doch ihre Tücken.
Stürze lassen sich nicht vermeiden. Schluss-
endlich gleiten aber alle unbeschadet ins Tal.
Eine prächtige Skitour liegt hinter uns.
Im Restaurant bei der Skilifttalstation
löschen wir noch den Durst. Die gemütliche
Diskussion mit entsprechenden «Sprüchen»
runden das Ganze ab. Bald starten wir zur
Rückfahrt, am halbleeren Marmorera-Stau-
see entlang über Tiefencastel, Thusis zurück
zum Ausgangsort. Ein prächtiger Skitouren-
tag liegt hinter uns. Vielen Dank, Willi, für
deine umsichtige Führung.

Willi Hinder

Bilder: Conny Huber
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Die besondere Tour 
Crupspitz

Blick vom Piz Alun zum Crupspitz, links Vilan und Falknis.

Die Anfahrt erfolgt am besten mit dem Zug nach Seewis-Valzeina (P 593). Vom Bahnhof
geht man zuerst wenige Meter bis zur Hauptstrasse, überquert diese und gelangt nach wei-
teren wenigen Metern Richtung Chlus zu einer Wanderwegmarkierung. Von hier an gehts
aufwärts. Zunächst folgt man noch ein kurzes Stück einer Kiesstrasse, welche bald in einen
Wanderweg übergeht. über Rütiwis geht es stets aufwärts bis man auf gut 900 m ü.M. unter-
halb des Wasserreservoirs auf einen quer zur Aufstiegsrichtung verlaufenden Weg trifft. Die-
sem flacheren Wanderweg folgt man westwärts bis er in eine Fahrstrasse einbiegt. Weiter
gehts westwärts auf der Fahrstrasse und nach zirka 100 Metern zweigt wieder der Wander-
weg aufwärts in den Wald ab. Der Wanderweg führt wieder in eine Kiesstrasse. Dieser
Strasse folgt man aufwärts haltend, bis wieder eine Möglichkeit kommt, wo man die Strasse
verlassen kann. Dieser Wanderweg führt bis zum Crupspitz, einem schönen Aussichtspunkt
auf 1164 m ü.M., der vermutlich viel weniger Besucher hat als der nebenan liegende Fadära-
stein.
Den Fadärastein kann man vom Crupspitz aus natürlich auch noch erwandern. Man steigt
nach Furgga hinunter ab und folgt dem Wanderweg bis zur Fahrstrasse (Restaurant). Der
Fahrstrasse und dem Wanderweg entlang gehend erreicht man dann schon bald den Fadära-
stein (Aussichtspunkt).
Vom Fadärastein führt ein schöner Weg nach Malans hinunter, von wo aus man wieder gut
mit dem Zug nach Hause kommt.

Landkarte 1:25 000, Blatt Schiers 1176

Liebe Pizöler 

Mir gehen die Ideen für besondere Touren in unserer Gegend langsam aus. Bitte
helft mir und schreibt eure besonderen oder lohnenswerten Touren für die Piz-
Sol-Nachrichten nieder. Wenn ihr noch ein bis zwei Fotos dazu habt, umso besser!
Wie all eure Beiträge, mailt oder sendet ihr auch diese Touren an die
Redaktionsadresse.
Herzlichen Dank für euer Interesse und eure hoffentlich zahlreichen Touren-
vorschläge.

Stefan Rupp
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Enttäuschend wenige Einsendungen – gerade mal vier Stück – trafen auf der Redaktion ein,
was absoluter Minusrekord ist. Umso höher waren da bei nur zwei richtigen Lösungen die
Gewinnchancen für den von der SAC-Sektion Piz Sol gestifteten Übernachtungsgutschein
für die Enderlinhütte.

Als Gewinnerin wurde

Mirjam Maag, Flums
ermittelt.
Herzliche Gratulation!

Hier noch die richtige Lösung:

1. A + B ➜ 8 min
2. A zurück ➜ 5 min
3. C + D ➜ 15 min
4. B zurück ➜ 8 min
5. A + B ➜ 8 min
TOTAL 44 min

Im neuen Rätsel gilt es im
unten abgedruckten Bild
herauszufinden, wie der
Berg im Hintergrund
heisst. Eingesandt wurde
uns dieses Rätselbild vom
eifrigen Seniorenfotogra-
fen Christian Göldi.

Wer den Berg auf dem
Bild kennt, schreibt ihn
auf eine Postkarte und
schickt diese bis zum
15. Mai 2007 an:
Redaktion 
Piz-Sol-Nachrichten
Taminastrasse 31 
7310 Bad Ragaz.

Zu gewinnen gibts diesmal einen von Sport Mullis, Bad Ragaz, gestifteten Gutschein im
Wert von Fr. 30.–.

Rätsel
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Farben aller Art für

• Maler
• Hobbymaler
• Kunstmaler
• Schule
• Industrie
• Gewerbe

Tapeten – Pinsel – Roller –
Bilderrahmen etc.

Guter
Rat
ist

gratis!

am Falknis
(Enderlinhütte)

im Calfeisental
(Schräawislihütte)

in Flumserberg
(Spitzmeilen-

hütte)

Herzlich willkommen 
in unseren Hütten

Sektion und Hüttenwarte freuen sich
auf Ihren Besuch!

Zum Abschluss einer schönen Tour 
freuen wir uns, Sie in unserem 

Haus mit 128-jähriger SAC-Tradition 
begrüssen zu dürfen.

Ihre Familie Sprecher
www.tamina-hotel.ch

Tel. 081 306 11 73
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SAC-Tourenprogramm Mai 2007

Datum: Tour: Leitung: KiBe JO Sektion Senioren

Do 03. Velotour Sternfahrt Walter Hörler ��

Fr 04. Klettergartentraining
L. Kühne / 
Roman Hinder

�� ��

So 06. Skitour Gamidaur Lilo Müller ��

Di 08. Wanderung Fläscherberg Ruedi Frick ��

Fr 11. Klettergartentraining
M. Kühne / 
S. Eggenberger

�� ��

Sa 12. Skitour Grialetsch-Rundtour Walter Brühlmann ��

So 13. Klettern Brüggler
A. Kühne / 
S. Eggenberger

��

So 13. Skitour Flüela Wisshorn
F. Röthenbacher / 
R. Potztal

��

Mo 14. Kulturwanderung Felix Egert ��

Do 17.
Auffahrtszusammenkunft 
der Ostschweizer Sektionen Seniorenteam �� ��
im Alten Bad Pfäfers

Do–So Auffahrtsklettern Bergführer 
17.– 20. im Tessin mit Zelt Thomas Wälti

�� ��

Fr/Sa Holzer- und Putztage 
Chläus Saxer �� �� ��18./19. Enderlinhütte

Mi 23. Wanderung Davos–Klosters Ruth Zurburg ��

Sa–Mo Pfingstkletterlager S. Eggenberger / 
26.– 28. im Vorarlberg A. Kühne

�� ��

Mi 30. Bergtour Glaspass Judith Wildhaber ��

Zwei Bergsteiger haben endlich den Gipfel erklommen. «So ein herrliches
Panorama», schimpft der eine, «und ich Trottel habe das Glas vergessen.»
Meint der andere: «Ist doch nicht so schlimm, trinken wir halt aus der
Flasche.»

Zwei Wanderer stehen vor einer Gletscherspalte. Sagt der eine: «Letzte
Woche ist hier mein Wanderführer reingefallen.» – «Was, das sagst Du
einfach so?» – «Na ja, die neueste Auflage war es nicht und ein paar
Seiten fehlten auch schon.»

Bergsteigerwitze
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SAC-Tourenprogramm Juni 2007

Datum: Tour: Leitung: KiBe JO Sektion Senioren

Fr 01. Klettergartentraining
Eveline Brunner / 
T. Wälti

�� ��

Fr 01.
Holzer- und Putztag 
Schräawiesli

Robert Kohler �� ��

Sa 02. Bouldern im Murgtal Tobias Rodenkirch ��

Sa/So
Wanderung Sasso Grande Marius Bur

02./03.
��

Di 05.
Wanderung Sihlsee–
Schindellegi

Margrit Dornbierer ��

Fr 08. Klettergartentraining
L. Kühne / 
Roman Hinder

�� ��

Sa–Sa Senioren-Bergtourenwoche 
09.–16. Ahrntal / Südtirol

Seniorenteam ��

So 10. Wanderung bei Seewis Wolfgang 
Lingscheid

��

Fr 15. Klettergartentraining
D. Benz / 
S. Eggenberger

�� ��

Sa/So Klettertour im Albignagebiet Lilo Müller und
16./17. und kombinierte Tour auf Bergführer ��

die Cima di Castello Alfons Kühne

Mi 20. Bergtour Murgseen Gerhard Gall ��

Do–Sa
Klettern 

21.– 23.
in den Tannheimer Bergen 

Bergführer 
��

im Tirol
Thomas Wälti

Fr 22. Klettergartentraining
A. Kühne / 
Melanie Kühne

�� ��

Sa/So Zelttour Pizol 
23./24. (Bergtour mit Klettern)

Melanie Kühne ��

Sa/So Hochtour Ortler Bergführer 
23/24. Hintergrat Thomas Good

��

Mi/Do
Bergtour Jöriseen Karl Meier ��

27./28.

Fr 29. Klettergartentraining
M. Frick / 
T. Rodenkirch

�� ��

Sa/So
Klettern Grimsel Michael Frick �� ��

30.6./1.7.
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Ursula und Theo Lendi,Telefon 081-783 16 33

� gepflegte Küche
� Saal für Familien- und Vereinsanlässe

KEIN Ruhetag
Jeden 1. Montag im Monat
SAC-Senioren-Stamm

E I C H E N B E R G E R & G O O D
F a b r i k s t r . 1  9 4 7 2 G r a b s
Te l . 0 8 1 7 7 1 3 6  3 4
F a x 0 8 1 7 7 1 3 7  9 2
a l p i n s p o r t @ b l u e w i n . c h

Auf dem Persgletscher dem Piz Palü entgegen (Sektionstour, 31. Mai 1981, Tourenleiter Ernst Senti).
Foto: Ernst Hobi, Mels
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Klettergartentrainings
siehe Rubrik Mitteilungen

Klettern Brüggler
Datum: Sonntag, 13. Mai 2007
Leitung: Alfons Kühne und 

Stefan Eggenberger 
Besammlung: 8.00 Uhr, Bahnhof Sargans
Programm: Klettern am Brüggler
Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: Klettermaterieal
Bewertung: leicht bis schwierig
Kosten: ca. Fr. 15.–
Teilnehmerzahl: wer Lust hat
Anmeldung: bis Freitag, 10. Mai 2007 an:

Stefan Eggenberger
Kirchbüntstrasse 5, 9472 Grabs
Telefon 078 722 03 34
E-Mail: stefan_eggenb@bluewin.ch 
oder kibe@sac-piz-sol.ch

Pfingstlager 2007, Vorarlberg
Datum: Samstag – Montag, 

26.– 28. Mai 2007
Leitung: Alfons Kühne Bergführer
Ausschreibung im Blättli 1/07

Zelttour Pizol
Datum: Samstag/Sonntag, 

23./24. Juni 2007
Leitung: Melanie Kühne
Besammlung: Samstag 13.00 Uhr, 

Sargans Bahnhof
Programm: SA: klettern im Klettergarten

Pizol, zelten
SO: der Gruppe angepasste
Bergtour

Verpflegung: Lunch für Sonntag 
(Abendessen und Frühstück wird
organisiert)

Ausrüstung: Helm, Klettergurt, Kletterschuhe,
Bergschuhe, Schlafsack,
Lunch … (Weiteres wird bei
Anmeldung mitgeteilt)

Bewertung: mittel
Kosten: ca. Fr. 20.–
Teilnehmerzahl: wer Lust hat
Anmeldung: bis Mittwoch, 20. Juni 2007 an:

Melanie Kühne
Madrus 13
7317 Valens
Telefon 081 302 50 44 

Auskunft: Freitag, 22. Juni 2007
19.00 bis 21.00 Uhr
Telefon 081 302 50 44

KiBe-Tourenprogramm Mai/Juni 2007

Klettergartentrainings
siehe Rubrik Mitteilungen

Skitour Flüela Wisshorn
Datum: Sonntag, 13. Mai 2007
Leitung: Felix Röthenbacher und 

Ralph Potztal
Besammlung: bei Redaktionsschluss noch nicht

bekannt
Anmeldung Felix Röthenbacher
und Auskunft: Talstrasse 42 C

7270 Davos
Telefon 081 534 30 81 oder 
079 423 86 45
E-Mail: 
praesident@sac-piz-sol.ch

Auffahrts-Kletterlager JO/SAC
Südtessin
Datum: Auffahrtsdonnerstag – Sonntag,

17.– 20. Mai 2006
Leitung: Thomas Wälti, Ursi Goetz

Ausschreibung im Blättli 1/07

Holzertag Enderlinhütte
Datum: Freitag/Samstag, 18./19. Mai 2007
Leitung: Chläus Saxer

Ausschreibung unter Sektion

JO-Tourenprogramm Mai/Juni 2007
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Pfingstlager 2007 Vorarlberg
Datum: Samstag – Montag, 

26. – 28. Mai 2007
Leitung: Alfons Kühne Bergführer

Ausschreibung im Blättli 1/07

Bouldern im Murgtal
Datum: Samstag, 2. Juni 2007
Leitung: Tobias Rodenkirch
Besammlung: bei Redaktionsschluss nicht

bekannt
Anmeldung Tobias Rodenkirch
und Auskunft: Telefon 081 785 18 15

E-Mail: tobias@rodenkirch.ch

Hochtour Ortler
Datum: Samstag/Sonntag, 

23./24. Juni 2007
Leitung: Thomas Good, Bergführer
Besammlung: 10.00 Uhr, Bahnhof Sargans
Programm: SA: Anreise nach Sulden und ca.

2 h Aufstieg zur Hintergrathütte.
SO: über den Hintergrat auf den
Ortler (3905 m). Abstieg über die
Normalroute (Payerhütte) oder
zurück zur Hintergrathütte. Wir
werden mit den Autos oder je
nach Teilnehmerzahl mit einem
Bus reisen.

Verpflegung: Lunch für Samstag und Sonntag.
In der Hütte Halbpension

Ausrüstung: Anseilgurt, Steigeisen, Pickel,
Helm, geeignete Kleider, gute
Schuhe, Stirnlampe,
Sonnenbrille, etc.

Bewertung: Konditionell mittlere Tour bis ca.
5 h Aufstieg, technisch ist gutes
Steigeisen gehen sowie
Klettererfahrung erforderlich.

Kosten: ca. Fr. 120.– inkl. Reisekosten
und Halbpension für JO-
Mitglieder

Teilnehmerzahl: max. 12
Anmeldung: bis Sonntag, 10. Juni 2007 an:

Thomas Good
Butz, 8887 Mels, 
Telefon 081 723 96 75
E-Mail: 
thomas@pizol-outdoor.ch

Auskunft: Freitag, 22. Juni 2007
19.30 bis 20.00 Uhr
Telefon 081 723 96 75

Klettern Grimsel
Datum: Samstag/Sonntag, 

30. Juni / 1. Juli 2007
Leitung: Michael Frick
Besammlung: bei Redaktionsschluss noch nicht

bekannt
Anmeldung: Michael Frick
und Auskunft: Städtchenstrasse 91

7320 Sargans
Telefon 081 710 66 71 oder 
079 779 09 38
E-Mail: michifrick@gmail.com

Sektions-Tourenprogramm Mai/Juni 2007
Skitour Gamidaurspitz
Datum: Sonntag, 6. Mai 2007
Leitung: Stephan Müller
Besammlung: 6.00 Uhr, Dorfplatz Mels
Programm: Fahrt mit PW Richtung Vermii,

Aufstieg 3 – 4 h über Nordgrat
zum Gamidaurspitz. Kurzer
Abstieg zum Sattel, Abfahrt nach
Vermii.

Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: skitourenmässig (Harscheisen)
Bewertung: mittlere Skitour, Trittsicherheit

erforderlich
Kosten: ca. Fr. 2. –
Teilnehmerzahl: 10

Anmeldung: bis Samstag, 5. Mai 2007 an:
Lilo Müller
Casaltastrasse 5, 8892 Berschis
Telefon 081 733 24 60 oder 079
361 08 33
E-Mail: lilo_mueller@bluewin.ch

Auskunft: Samstag, 5. Mai 2007
19.00 bis 21.00 Uhr
Telefon 081 733 24 60 oder 
079 361 08 33

Skitour Grialetsch-Rundtour
Datum: Samstag, 12. Mai 2007
Leitung: Walter Brühlmann
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Besammlung: 5.00 Uhr, Bahnhof Sargans
Programm: Fahrt mit PW nach Davos

Dürrboden, Aufstieg Piz
Grialetsch (3131 m), Abfahrt
Vadret Vallorgia, Aufstieg über
nicht bezeichnete Scharte mit
Abfahrt zum Scalettapass und
zurück zum Dürrboden

Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: skitourenmässig, Anseilgurt,

Steigeisen, Pickel
Bewertung: WS+
Kosten: ca. Fr. 25.–
Teilnehmerzahl: unbeschränkt
Anmeldung bis Freitag, 11. Mai 2007
und Auskunft: Walter Brühlmann

Obstadtstrasse 15
8880 Walenstadt
Telefon 081 735 22 24 oder 
079 218 28 90 bis 19.30 Uhr
E-Mail: bruelli@gmx.ch

Auffahrtszusammenkunft
Datum: Donnerstag, 17. Mai 2007
Leitung: Doris Nägeli, Felix Röthenbacher

Ausschreibung siehe Mitteilungen

Holzertag Enderlinhütte
Datum: Freitag/Samstag, 18./19. Mai 2007
Leitung: Chläus Saxer
Besammlung: Enderlinhütte
Programm: Holzen, Putzen und div. Arbeiten
Verpflegung: Wird organisiert. 

Bitte Brot mitbringen.
Teilnehmerzahl: wer Lust hat
Anmeldung bis Donnerstag, 17. Mai 2007 an:
und Auskunft: Chläus Saxer

Mühlbachweg 1
7208 Malans
Telefon 081 322 95 54 oder Hütte
079 681 61 29

Putztag Schräawiesli
Datum: Freitag, 1. Juni 2007
Leitung: Robert Kohler

Ausschreibung unter Senioren

Sasso Grande
Datum: Samstag/Sonntag, 2./3. Juni 2007
Leitung: Marius Bur 
Besammlung: 8.30 Uhr, Bahnhof Sargans

Programm: SA: Mit PW nach Tesserete und
mit Bus nach Bogno (961 m).
Wanderung via S. Lucio (1542 m)
und Cima di Fojorina (1809 m)
zur Capanna Pairolo.
SO: Weiter über Sasso Grande
(1491 m) und Denti della Vechia
nach Monte Brè. Mit Bahn und
Bus zurück zu den Autos.

Verpflegung: Halbpension in der Hütte, Rest
aus dem Rucksack.

Ausrüstung: wandermässig
Bewertung: Wanderzeit ca. 5 h pro Tag,

wenig ausgesetzt.
Kosten: ca. Fr. 120.–
Teilnehmerzahl: 10 
Anmeldung: bis Montag, 28. Mai 2007 an:

Marius Bur 
Bergstrasse 21
9475 Sevelen 
Telefon 081 785 27 85 
E-Mail: bur@catv.rol.ch

Auskunft: Freitag, 1. Juni 2007
18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon 081 785 27 85 

Botanische Wanderung bei
Seewies
Datum: Sonntag, 10. Juni 2007 
Leitung: Wolfgang Lingscheidt
Besammlung: nach Absprache PW-Anfahrt
Programm: Von Seewies wandern wir durch

die Narzissenwiesen und
erkunden andere Frühlings-
pflanzen

Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: leichte Bergschuhe
Bewertung: Anstiege in den Hängen des

Vilan bis 800 Meter
Teilnehmerzahl: Begrenzung wegen PWs
Anmeldung bis Freitag, 8. Juni 2007 an:
und Auskunft: Wolfgang Lingscheidt

Rosengartenstrasse 6
8882 Unterterzen
Telefon 081 710 33 85
E-Mail: w.lingscheidt@bluewin
17.00 bis 21.00 Uhr
Telefon 081 710 33 85 oder 
079 245 86 15

Hochtour Cima di Castello und
Klettern Albigna
Datum: Samstag/Sonntag, 16./17. Juni 2007

(neues Datum)
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Leitung: Alfons Kühne (Bergführer) und
Lilo Müller

Besammlung: 6.00 Uhr, Bahnhof Bad Ragaz
Programm: SA: Fahrt mit PW nach

Pranzaira, mit Seilbahn bis zur
Staumauer, 45 min. Aufstieg zur
Capanna da Albigna, Klettern im
Albignagebiet.
SO: Aufstieg auf die Cima di
Castello (3388 m) über Vadrec
dal Castel Nord, Bocchetta dal
Castel, Vadrec dal Castel Sud,
Westgrat (5 h), Abstieg zur Hütte,
Rückfahrt.

Verpflegung: Halbpension in der Hütte und aus
dem Rucksack.

Ausrüstung: Klettergurt, Helm, Steigeisen,
Pickel – Express, Seil usw. nach
Absprache.

Bewertung: WS, 5 h Aufstieg, Klettern, 
ca. im 4. Grad

Kosten: bei 8 Teilnehmenden, 
ca. Fr. 200.–

Teilnehmerzahl: 8
Anmeldung: bis Freitag, 1. Juni 2007 an:

Lilo Müller
Casaltastrasse 5
8892 Berschis
Telefon 081 733 24 60 oder 
079 361 08 33
E-Mail: lilo_mueller@bluewin.ch

Auskunft: Freitag, 15. Juni 2007
19.00 – 20.00 Uhr
Telefon 081 733 24 60 oder 
079 361 08 33

Klettern in den Tannheimer
Bergen im Tirol
Datum: Donnerstag – Samstag, 

21.– 23. Juni 2007
(neues Datum)

Leitung: Thomas Wälti

Ausschreibung im Blättli 1/07

Kletterausbildung
Datum: Sonntag, 1. Juli 2007
Leitung: Pius Jäger (Bergführer) und

Marius Bur 
Besammlung: 6.45 Uhr, Bahnhof Sargans
Programm: Fahrt mit PW nach Schwanden-

Kies. Mit der Luftseilbahn nach
Mettmen. Aufstieg zum Kletter-
garten. Kletterausbildung. Zurück
in Sargans ca. um 18.00 Uhr.

Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: klettermässig
Bewertung: Kurs in sehr schönem und

vielseitigem Klettergarten. Das
Motto dieses Kurses heisst
«sicher sichern». Eingeladen sind
Anfänger sowie Fortgeschrittene. 

Kosten: Fr. 50.–
Teilnehmerzahl: 20
Anmeldung: bis Mittwoch, 27. Juni 2007 an

Marius Bur 
Bergstrasse 21, 9475 Sevelen 
Telefon 081 785 27 85 
E-Mail: bur@catv.rol.ch

Auskunft: Samstag, 30. Juni 2007
11.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 081 785 27 85

Senioren-Tourenprogramm Mai/Juni 2007

Velotour Sternfahrt
Datum: Donnerstag, 3. Mai 2007
Leitung: Walter Hörler und Willi Zurburg
Besammlung: 10.00 Uhr, Bahnhof Bad Ragaz

oder Buchs
Programm: Auf verschiedenen Wegen fahren

wir zu unserem Sternfahrtziel.
Verpflegung: aus der Satteltasche (Feuerstelle

vorhanden)
Ausrüstung: ein poliertes, gut geöltes Fahrrad
Bewertung: leicht
Kosten: ca. Fr. 10.–
Teilnehmerzahl: wer Lust hat

Anmeldung bis Montag, 30. April 2007 an:
Walter Hörler
Bahnhofstr. 35, 7310 Bad Ragaz
Telefon 081 302 48 52

Auskunft: Mittwoch, 2. Mai 2007
18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon 081 302 48 52

Wanderung Fläscherberg
Datum: Dienstag, 8. Mai 2007 

(neues Datum)
Leitung: Ruedi Frick
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Besammlung: Kapelle St. Peter, Balzers – Mäls
Buchs ab 8.33 Uhr, Mälsner Dorf
an 9.07 Uhr, Sargans ab 8.36 Uhr,
Mälsner Dorf an 8.49 Uhr oder
mit dem Auto, zur Kapelle
St. Peter, Balzers-Mäls. Abmarsch
um 9.15 Uhr

Programm: St. Peter – Iradug auf alten
Güterwegen zur Alp Lida –
weiter zum Einkehrschwung auf
der St. Luzisteig – zurück dem
Waldrand entlang nach
Balzers – Mäls

Verpflegung: aus dem Rucksack, evtl. im
Restaurant

Ausrüstung: wandermässig
Bewertung: leichte Wanderung, ca. 4 h, 

ca. 550 Höhenmeter
Teilnehmerzahl: unbeschränkt
Durchführung: bei jedem Wetter
Anmeldung bis Montag, 7. Mai 2007
und Auskunft: Ruedi Frick

Dreiangel 1
FL-9496 Balzers 
Telefon 00423 384 13 93 
(18.00 bis 20.00 Uhr)

Kulturwanderung
Datum: Montag, 14. Mai 2007
Leitung: Felix Egert
Besammlung: Sargans ab 7.13 Uhr, Buchs ab

7.01 Uhr, Tiefencastel an 8.47 Uhr
Programm: Fahrt mit Bahn via Chur nach

Tiefencastel. Wanderung nach
Mistail – Alvaschein – Lenz –
Brienz. Besichtigung der
kunsthistorisch bedeutenden
Kirchen. Rückfahrt mit Postauto
ab Brienz 17.05 Uhr, Sargans an
18.46 Uhr.

Verpflegung: aus dem Rucksack, Kaffeepause
im Restaurant Mistail

Ausrüstung: wandermässig
Bewertung: leichte Wanderung, reine

Marschzeit ca. 31⁄2 h.
Kosten: Fr. 21.–
Teilnehmerzahl: 20 bis 25
Anmeldung: bis Freitag, 11. Mai 2007 an:

Felix Egert
Gonzenweg 8
8887 Mels
Telefon 081 723 20 59

Auskunft: Sonntag, 13. Mai 2007
18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon 081 723 20 59

Auffahrtszusammenkunft
Datum: Donnerstag, 17. Mai 2007
Leitung: Doris Nägeli, Felix Röthenbacher

Ausschreibung siehe Mitteilungen

Holzertag Enderlinhütte
Datum: Freitag/Samstag, 18./19. Mai 2007
Leitung: Chläus Saxer

Ausschreibung unter Sektion

Bergwanderung Davos–Klosters
Datum: Mittwoch, 23. Mai 2007
Leitung: Ruth Zurburg
Besammlung: Im Zug ab Buchs 7.01 Uhr,

Sargans 7.13 Uhr, Landquart RhB
nach Davos 7.47 Uhr.

Programm: Aufstieg über Chaltboden zum
Seehorn (2238 m), ca. 2 h.
Abstieg zur Drussetscha und
weiter zum Mönchalpbach zum
Tritt und durch den Schluchten-
weg nach Klosters, ca. 3 h.

Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: gutes Schuhwerk und Stöcke
Bewertung: mittel Wanderzeit 5 bis 6 h
Kosten: Kollektiv HT Fr. 18.40, HT Fr.

23.– Einzelbillett Fr. 36.80
Teilnehmerzahl: unbeschränkt
Anmeldung: bis Montag, 21. Mai 2007 an:

Ruth Zurburg
Blumenweg 3, 8887 Mels
Telefon 081 723 35 37

Auskunft: Dienstag, 22. Mai 2007
17.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 081 723 35 37

Bergtour Glaspass
Datum: Mittwoch, 30. Mai 2007
Leitung: Judith Wildhaber
Besammlung: Versam Station, Buchs 7.01 Uhr,

Sargans 7.13 Uhr, Chur 7.56 Uhr,
Versam mit Postauto ab 8.40 Uhr

Programm: Safien Platz: Kafferast, Aufstieg
nach Inner- und Ausserglas. Auf
dem Glaspass machen wir den
Mittagshalt (550 m). Der Wander-
weg hinunter bis Thusis ist lange
leicht abfallend, sehr angenehm
zu gehen. Ab Obertschappina und
Urmein besteht die Möglichkeit,
mit dem Postauto nach Thusis zu
fahren. Ab Thusis 16.07 Uhr.
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Verpflegung: aus dem Rucksack, Berggasthaus
Beverin

Ausrüstung: wandermässig
Bewertung: leicht
Kosten: Fr. 33.– mit HP
Teilnehmerzahl: unbeschränkt
Anmeldung: bis Montag, 28. Mai 2007 an:

Judith Wildhaber
Schnäls
8896 Flumserberg – Bergheim
Telefon 081 733 48 21

Auskunft: Dienstag, 29. Mai 2007
ab 18.00 Uhr
Telefon 081 733 48 21

Putztag Schräawiesli
Datum: Freitag, 1. Juni 2007
Leitung: Robert Kohler
Besammlung: 8.30 Uhr, Bad Ragaz
Programm: Ab Staumauer Gigerwald nach

St. Martin ca. 9.00 Uhr bis 9.20
Uhr. Arbeitstag nach Anweisung
im Schräawiesli (in etwa analog
der letzten Jahre)

Verpflegung: aus der Hüttenküche
Ausrüstung: Arbeitstenü
Teilnehmerzahl: möglichst viele
Anmeldung bis Donnerstag, 31. Mai 2007 an:
und Auskunft: Robert Kohler

Eichbüel
7312 Pfäfers
Telefon 081 302 35 44

Einsiedeln – Sihlsee –
Schindellegi
Datum: Dienstag, 5. Juni 2007 

(Achtung neues Datum)
Leitung: Margrit Dornbierer
Besammlung: Buchs Abfahrt 8.01 Uhr, 

Sargans ab 8.39 Uhr, 
Wädenswil ab 9.34 Uhr

Programm: Bus Einsiedeln – Sihlsee, Seeweg
ab Birchli bis Strandbad (ca. 3
km) – Egg – St. Meinrad – Büel –
Unter Geissboden – Bahnhof
Schindellegi

Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: wandermässig
Bewertung: einfache, abwechslungsreiche

Wanderung, ca. 14 km, Aufstieg
150 m, Abstieg ca. 300 m (Etzel
je 100 m dazu), Wanderzeit 4 bis
41⁄2 h

Kosten: Kollektiv ab Buchs, 
ca. 25 Franken (Halbtax)

Teilnehmerzahl: wer Lust hat
Anmeldung: bis Samstag, 2. Juni 2007 an:

Margrit Dornbierer
Dachsweg 8
9470 Werdenberg
Telefon 081 771 40 17
E-Mail:
margrit.dornbierer@bluewin.ch

Auskunft: Montag, 4. Juni 2007
17.00 bis 18.30 Uhr
Telefon 081 77l 40 l7

Tourenwoche in St. Johann im
Ahrntal, Südtirol
Datum: Samstag – Samstag, 

9. –16. Juni 2007
Leitung: Seniorenteam: Heiri Lippuner,

Doris Nägeli, Willi Zurburg

Ausschreibung im Blättli 1/07

Bergtour Murgsee
Datum: Mittwoch, 20. Juni 2007
Leitung: Gerhard Gall
Besammlung: 8.00 Uhr, Parkplatz Luftseilbahn

Unterterzen
Programm: Fahrt mit PW nach Merlen.

Aufstieg über Gspon, Mürtschen
zur Murgseefurggel und Abstieg
zum oberen Murgsee.
Rückmarsch über Mornen zu den
Autos.

Verpflegung: aus dem Rucksack oder im
Berggasthaus

Ausrüstung: wandermässig
Bewertung: ca. 5 h, Auf- und Abstieg 

je 900 m
Teilnehmerzahl: unbeschränkt
Anmeldung: bis Montag, 18. Juni 2007 an:

Gerhard Gall
Unterdorfstr. 34b
8892 Berschis
Telefon 081 733 25 57
E-Mail: g.gall@bluewin.ch

Auskunft: Dienstag, 19. Juni 2007
19.00 bis 20.00 Uhr
Telefon 081 733 25 57

Vereina – Jöriseen
Datum: Mittwoch/Donnerstag, 

27./ 28. Juni 2007
Leitung: Karl Meier
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Besammlung: Im Zug ab Buchs 8.01 Uhr, ab
Sargans 8.13 Uhr, ab Bad Ragaz
8.19 Uhr

Programm: MI: Klosters (1179 m) – Novai
(1360 m) – Berghaus Vereina
(1944 m), Übernachtung
DO: Vereina – Jöriseen –
Jöriflesspass (2561 m) – Alp Fless
Dadaint – Pra da Röven (1848 m),
Postauto

Verpflegung: aus dem Rucksack, Halbpension
im Berghaus Vereina

Ausrüstung: wandermässig, Übernachtungs-
utensilien für Lager

Bewertung: einfache Bergtour, je ca. 4 h
Kosten: Fr. 90.– mit Halbtaxabo.

Kollektivbillet ab Sargans und
Halbpension im Lager

Teilnehmerzahl: 25
Anmeldung: bis Freitag, 22. Juni 2007 an:

Karl Meier
Zürcherstrasse 57b, 7320 Sargans
Telefon 081 723 37 05
E-Mail: mekame@bluewin.ch

Auskunft: Dienstag, 26. Juni 2007
18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon 081 723 37 05

Paznauntal –Heidelbergerhütte–
Fimberpass – Unterengadin
Datum: Mittwoch/Donnerstag, 

5./6. Juli 2007

Leitung: Doris Nägeli
Besammlung: Bad Ragaz ab 10.11 Uhr, 

Sargans ab 10.37 Uhr, 
Buchs ab 11.02 Uhr

Programm: Mittwoch: Fahrt mit Bahn und
Bus nach Ischgl, Weiterfahrt zu
Heidelbergerhütte. (evtl.
Fussmarsch zur Hütte, aber:
Fahrstrasse).
Donnerstag: über den Fimberpass
ins Val Sinestra im Unterengadin.
Heimfahrt ab Sent mit Bus, RhB
und SBB.

Verpflegung: aus dem Rucksack / HP in der
Hütte

Ausrüstung: bergtourenmässig
Bewertung: Mittwoch: Fahrt bis zur Hütte.

Donnerstag: Aufstieg 400 m
Abstieg 900 oder 1300 m

Kosten: ca. € 40.– und Fr. 40.–
Teilnehmerzahl: 25
Anmeldung: bis Mittwoch, 27. Juni 2007 an:

Doris Nägeli (bitte frühen
Anmeldetermin beachten)
Weiligstrasse 30d
7310 Bad Ragaz
Telefon: 081 302 26 96
E-Mail: dnaegeli@bluewin.ch

Auskunft: Montag, 3. Juli 2007
Telefon 081 302 26 96
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AAZZBB 88888877  MMeellss

Offen von Dienstag bis Samstag SWITCHER-SHOP

BERG- & WANDER-
BEKLEIDUNG

BERG- & WANDER-
SCHUHE

Hanwag • Lowa • La Sportiva • Scarpa

EXKLUS IV

• Bodensee-Fische
• Hausgemachte Teigwaren
• Mai/Juni Fläscher Spargeln
• September/Oktober Wildspezialitäten

• Fremdenzimmer – Saal – Gartenwirtschaft

• Mittwoch Ruhetag

Fam. H. Weilenmann
7304 Maienfeld
Telefon 081 302 72 22
Telefax 081 302 74 34

Das gemütliche Speiserestaurant
in der Bündner Herrschaft


